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Das
Fahrrad
Ein Fahrrad sauste durch die Stadt,
So ganz allein für sich.
Der Reil am Hinterrad war platt
Und lärmte fürchterlich.

Ob Warnpfiff, ob Verkehrssignal
Ihm schien dies alles gleich.
Es streifte einen Haltepfahl,
Die Leute wurden bleich.

Ein Korporal der Polizei
Verfolgte seinen Lauf.
Dem Fahrrad war dies einerlei:
Es sass ja niemand drauf.

Die Polizei schrieb ganz verstört
Den amtlichen Bericht.
Der Fall ist wirklich unerhört
Und kommt vor Schwurgericht.

Max Randstein

Inseriert im Nebelspalter
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Retten Sie
Ihr Haar

mit
Zürchers Kammfett
per Topf od. Tube Fr. 2.
Unübertroffen gegen
Haarausfall, Grauwerden, spärl.
Haarwuchs. Seit Urgross-
mutters Zeiten bekannt und

bewährt.
Für fette Haare

Zürchers Haarwasser
(Flaschen à Fr. 2.503.75)
Viele Anerkennungen und

Nachbeitellungen.
Alleinfabr. ;

ZUrchers
Kammfett -Versand
Oberwil N Basel 15
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GOLD für die Frau!
Die Frau ist der Anziehungspunkt im Leben des Mannes. Volle Harmonie zwischen Mann und Frau ist höchstes Glück. Stets ist
dafür körperliche und seelische Stärke und Gesundheit die Grundbedingung. Gesund, jung und liebesfähig erhält sich die Frau durch
das bewährte Hormon-Präparat Okasa-Gold. Fr. Elise K, schreibt: «Okasa-Gold macht nicht nur gesund und glücklich, sondern
auch jung und schön.» Wenn Ihre Nerven überanstrengt, Körper und Geist ermattet sind, wenn seelische Depressionen Sie um
alle Lebensfreude bringen, dann nehmen Sic OKASA,
Es ist verständlich, dass die Zahl der Okasa-Verbraucher ständig wächst. Enthält das Präparat doch alle wichtigen Substanzen zur
Wiedergewinnung neuer Kräfte, Okasa stärkt die Nerven und reguliert die Tätigkeit der Hormondrüsen. Okasa belebt und
verjüngt. Hochinteressante Broschüre mit Probepackung im verschlossenen Brief ohne Angabc des Absenders gegen Einsendung veti
Fr- 1. in Marken vom Generaldepot:

Gottlieb Stier/H, Block 16, Zürich 22.

Okasa-Gold für Frauen 100 Tabl. zu Fr. 14.-
Okasa-Gold für Frauen 300 Tabl. zu Fr, 36.-
Zu haben in allen Apotheken!

Okasa-Silber für Männer 100 Tabl. zu Fr. 12.50
Okasa-Silber für Männer 300 Tabl. zu Fr. 32.50

IlLBER für den Mann!
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